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Jeden Monat interviewen wir unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter, damit ihr uns besser kennen 
lernt und einen Eindruck von der Arbeit als ehrenamtlicher Helfer beim SC Glessen bekommt. 

Diesen Monat stellen wir euch unseren Jugendtrainer der F1, Axel Schmittner, vor. 

SC: Axel, wie und wann bist du zum SC Gles-
sen gekommen? 

Axel: Mich hat 2006 durch die WM so richtig 
das Fußball� eber gepackt und ich habe ange-
fangen beim SC Glessen Fußball zu spielen.

SC: Trotz deines jungen Alters bist du be-
reits im zweiten Jahr bei uns Jugendtrainer. 
Was bedeutet es für dich, ein Ehrenamt 
auszuüben? 

Axel: Es macht mich einfach stolz zu sehen, 
wie sich meine „Schützlinge“ in dieser kurzen 
Zeit entwickeln und wie man von Training zu 
Training eine Verbesserung sieht. Solange sie 
dabei Spaß haben führe ich dieses Ehrenamt 
mit Freude und Begeisterung aus.

SC: In der vergangenen Saison hast du 
gemeinsam mit deinem Trainerkollegen 
Lucas Schulze unsere jüngsten Spieler, die 
Mini-Bambinis, trainiert. Wie waren deine 
Erfahrungen? Welche Fortschritte konntest du über die Monate hinweg bei den Kindern 
feststellen? 

Axel: Bei einigen war sehr stark festzustellen, wie sie sich in diesem sehr jungen Alter, von Fangen-
spielen und auf dem Ball sitzen zu richtigen Fußballern entwickelt haben. Aber selbst diejenigen, 
die nicht ganz so Fußball verrückt waren, hatten trotzdem Spaß und das war meine Motivation.
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SC: Seit dieser Saison trainiert ihr unsere F1. Welche Ziele habt ihr mit eurer Mannschaft?  

Axel: Wir beide schielen immer so ein bisschen auf den Hallenkreismeister-Titel, den wir beide als 
Spieler zusammen in der F-Jugend gewonnen haben. Aber erst einmal ist das Ziel eine wirkliche 
Mannschaft zu bilden mit Kindern die Spaß am Fußball haben. 

SC: Du bist nicht nur Jugendtrainer, sondern spielst auch selbst aktiv und sehr Erfolgreich bei 
uns in der A-Jugend. Wie siehst du die Entwicklung der Mannschaft? 

Axel: Ich spiele jetzt schon elf Jahre in dieser Mannschaft und habe so vieles mitgemacht. Vom 
Sportlichen Erfolg bis fast zur Au� ösung war alles dabei. Aber jetzt seit Januar 2017 und unserem 
Trainerwechsel, entwickelte sich die Mannschaft stark und spielt ein hohes Niveau, welches wir 
leider in den letzten Jahren verloren hatten.

SC: Welches war dein bisher größter sportlicher Erfolg? Worauf bist du besonders stolz? 

Axel: In den früheren Jahren natürlich die zahlreichen Turniergewinne - vor allem die in Brauwei-
ler, über den Hallenkreismeister-Titel bis hin zu heutigen Highlight-Spiele wie gegen Fortuna Köln 
oder den Bonner SC. Es gab einige sportliche Erfolge, aber einen größten kann ich nicht de� nieren.

SC: Ein wenig privates. Wenn nicht gerade eine Mannschaft des SC Glessen spielt schlägt dein 
Herz für welchen Verein? 

Axel: Ich freue mich schon auf Touren nach Aue, Sandhausen oder in die Südstadt. (grinst)

SC: Selbstverständlich gibt es auch noch ein Leben neben dem Fußball. Wie verbringst du 
deine Zeit, wenn sich die Welt gerade mal nicht um das „runde Leder“ dreht?

Axel: Zurzeit fokussiere ich mich auf mein Abitur, welches leider gerade in den Klausurphasen viel 
Zeit in Anspruch nimmt. Zudem mache ich nebenbei meinen Führerschein. Außerdem tre� e ich 
mich natürlich auch oft mit meinen Freunden.
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SC: Zum Schluss: Was unterscheidet deiner 
Meinung nach den SC Glessen von anderen 
Fußballvereinen aus unserer Umgebung? 

Axel: Am Anfang war es klar, dass ich beim 
SC Glessen spiele, da ich in Glessen wohne. 
Aber seit jetzt schon fast sieben Jahren 
wird in diesem Verein auch sehr viel richtig 
gemacht. So langsam setzen wir die Mög-
lichkeiten, die wir in der Jugend haben, 
mehr und mehr um. Kontakte zu Fortuna 
Köln und dem Bonner SC sind da nur ein 
positives Beispiel für. Ich freue mich dar-
auf, diesen Weg mit dem SC Glessen auch 
zukünftig zu gehen. 

SC: Axel, vielen Dank für das Interview. 
Wir wünschen dir und deinen Mann-
schafenten für die Zukunft alles Gute 
und ho� en, dass du dem SC Glessen 
noch lange als Trainer und Spieler die 
Treue hältst.

• Meer oder Berge?Berge

• Fleisch oder Fisch?Fleisch

• Fitnessstudio oder Wald?Waldstadion

• Bar oder Disco?
Bar

• Film oder Serie?
Serie

• Sommer oder Winter?Sommer

• Bier oder Wein?
Bier

NACHGEHAKT

Das Interview für den SC Glessen führte Tobias Jakumeit.
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